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Athletenvereinbarung Nachwuchskader KDK Jugend & Junioren des VGKF Sachsen e.V.

Sämtliche Akteure des Nachwuchskaderprojektes (Trainer, Offizielle, Athleten) unterwerfen sich folgenden Vereinbarungen:

Respekt und Fairness
Zwischen Trainern, Offiziellen und Kaderathleten herrscht ein vertrauensvolles Klima, geprägt von gegenseitigem Respekt, Fairness und Wertschätzung. Wer Respekt erwartet, muss ihn auch gegenüber anderen zeigen. Beschimpfungen, Beleidigungen, Provokationen sowie üble Nachrede sind im Umgang miteinander strikt untersagt und werden nicht toleriert.

Auftreten in der Öffentlichkeit
Trainer, Offizielle und Kaderathleten sind sich ihrer Vorbildfunktion, insbesondere für den Nachwuchs im Trainer- und Athletenbereich jederzeit bewusst. Ihr Auftreten und Verhalten ist immer gesetzeskonform und geprägt von Fairness, Respekt und Integrität. Die vorbildliche Repräsentation des Freistaates Sachsen sowie des VGKF Sachsen e.V. bei Wettkämpfen hat höchste Priorität. Jegliches Verhalten, das dem Ansehen des Freistaates Sachsen oder des VGKF Sachsen e.V. schadet, ist zu vermeiden. Das Auftreten als Nachwuchskader des VGKF Sachsen e.V. verpflichtet zu besonderer Sorgfalt und vorbildlichem Benehmen. Für Nachwuchskader gelten die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes (JuSchG) sowie die Weisungen der Landestrainer.

Prävention
Trainer, Offizielle und Kaderathleten dulden keinerlei Drohungen, Tätlichkeiten, unbeherrschtes Verhalten, Sachbeschädigungen, Diebstähle oder andere strafbare Handlungen. Für jugendliche Athleten gelten zusätzlich die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes (JuSchG), deren Einhaltung konsequent überwacht wird. Alle Beteiligten übernehmen eine aktive und positive Vorbildrolle im Kampf gegen Doping, Medikamentenmissbrauch und Suchtgefahren. Sie setzen sich für einen fairen und gesunden Sport ein.

Integration und Gleichbehandlung
Trainer, Offizielle und Kaderathleten behandeln alle Menschen gleich – unabhängig von Nationalität, Geschlecht, Glauben, Hautfarbe oder sexueller Orientierung. Jegliche Form von Rassismus, Gewalt oder Diskriminierung – ob physisch, psychisch oder sexueller Art – wird konsequent unterbunden und nicht toleriert.

Anti-Doping
Trainer, Offizielle und Kaderathleten erkennen den Welt-Anti-Doping-Code (WADC), den Nationalen Anti-Doping-Code (NADC) sowie die Anti-Doping-Reglements der IPF und des BVDK in ihrer jeweils gültigen Fassung an.
Sie verpflichten sich zur vollumfänglichen Einhaltung des Anti-Doping-Gesetzes und setzen sich aktiv für einen dopingfreien Sport ein.

Verhalten in Messenger-Gruppen
Die bereits beschriebenen unehrenhaften Verhaltensweisen werden auch in sozialen Kanälen nicht toleriert.
Darüber hinaus gilt:
· Trainer, Offizielle und Kaderathleten versenden ausschließlich Inhalte, die in direktem Zusammenhang mit der Sportart und dem Ziel des erfolgreichen Leistungssports stehen.
· Belästigende, beleidigende oder unangemessene Nachrichten sind untersagt.
· Die Privatsphäre aller Mitglieder ist zu respektieren: Persönliche Informationen anderer dürfen nicht ohne Zustimmung weitergegeben werden, ebenso ist das Recht am eigenen Bild zu beachten.
· Sensible oder persönliche Themen, die andere Gruppenmitglieder unangenehm berühren könnten, werden nicht in Gruppenchats diskutiert.
Mitglied im:	Kontakt:
Bundesverband Deutscher Gewichtheber e.V.	VGKF Sachsen e.V.	E-Mail: geschaeftsstelle@vgkf-sachsen.de
Bundesverband Deutscher Kraftdreikämpfer e.V.	Käthe-Kollwitz-Str. 22	Tel.: (+49) 03581 7044 991
Landessportbund Sachsen e.V.	02827 Görlitz	Fax: (+49) 03481 7044 990
Bankverbindung: Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien		Homepage: www.vgkf-sachsen.de
IBAN: DE31 8505 0100 0232 0492 54	BIC: WELADED1GRL	St-Nr.: 207/140/00064
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